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17. September 2021

Arbeitsgruppe „Kirchliche EZ“  
von Transparency International Deutschland                                                                                   



Ziel des Practitioners‘ Circles:

fachlicher Austausch 
(virtuellen) Begegnung und Vernetzung 

 aktuelle Korruptionsrisiken identifizieren und 
analysieren/Korruptionsrisiken vorbeugen

 Korruptionsverdachtsfälle adäquat managen
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Mitglieder der TI AG Kirchliche EZ

 Sonja Grolig – TI Deutschland (Vorstandsmitglied) / 

Kindermissionswerk

 Dr. Nelson Penedo – Don Bosco Mission Bonn (Leitung AG)

 Dr. Marie-Carin von Gumppenberg (Stv. Leitung AG)

 Willi Kawohl – Consultant/ Coach

 Clemens Ecken – Kindernothilfe

 Dr. Dieter Heidtmann – Evangelische Mission in 

Solidarität

 Olaf Rehren Evangelisches Missionswerk in Deutschland

 Roland Nickel – ADRA Deutschland

 Matthias Magnussen - Brot für die Welt
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Agenda des Practitioners‘ Circles

„Korruptionsprävention durch Trägerprüfung: Nur was für große 

Organisationen?“ (Matthias Magnussen  / Olaf Rehren)

AG 1: Systemische Verankerung der Antikorruption in kleinen 

Organisationen: Was ist realistisch? Worin liegen 

Chancen/Probleme? (Sonja Grolig / Nelson Penedo)

AG 2: Wie viel Kontrolle ist nötig/möglich ist? Wo stoßen 

Geberorganisationen an ihre Grenzen? 

(Clemens Ecken / Olaf Rehren)

AG 3: Angebot zur kollegialen Beratung 

(Willi Kawohl)
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Practitioners‘ Circle

Impuls
„Korruptionsprävention durch 

Trägerprüfung: Nur etwas für große 
Organisationen?“

Matthias Magnussen, Ev. Werk für Diakonie und 
Entwicklung/ Brot für die Welt

mit Kommentaren von
Olaf Rehren, Evangelische Mission Weltweit (EMW)



Trägerprüfung bei Brot für die Welt

Ziele:
• Eine sorgfältige Projektträgerauswahl wird gewährleistet 

und dokumentiert.
• Die Leistungsfähigkeit von antragstellenden Organisationen 

hinsichtlich ihrer Finanz- und Managementsysteme und 
Governance-Strukturen ist besser beurteilbar.

• Finanzielle Risiken auf Grund eines schwachen 
Finanzmanagements und schwacher interner 
Kontrollsysteme sind realistisch einschätzbar.

• Grundlagen für ggf. notwendige OE-Maßnahmen sind 
vorhanden

 Fokus ist auf Organisation insgesamt, nicht auf dem 
beantragten Projekt
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Dialog

 Frage Olaf: Wenn signifikante Schwächen im 

Finanzmanagement und IKS, was macht ihr denn dann 

damit? Gerade bei kleineren Organisationen kommt es 

ja auch darauf an, was durch die begrenzte MA-Zahl 

überhaupt leistbar ist.

 Antwort Matthias: OE-Maßnahmen möglich, jedoch 

keine institutionelle Förderung, gewisse Basics müssen 

erfüllt werden durch PO vor Projektbeginn
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Zweistufiges Verfahren

1. Organisationsbewertung anhand von eingereichten 
Dokumenten („Basisprüfung“)

 Durch BfdW-Projektverantwortlichen (in Berlin) mit 
verpflichtender Beratung durch Fachreferent

 Betrifft Großteil der Förderungen

 Für alle laufenden Partnerschaften, i.d.R. alle 3 Jahre im 
Kontext der Projektbewilligung

 oftmals Vorerfahrungen durch spenden- oder Kirchenmittel 
finanziertes Pilotprojekt vor Förderung über BMZ-Mittel

2. Zusätzliches „Pre-funding Assessment (PFA)“

 Beauftragung externer Gutachter/ WP-Firmen 
mit Prüfung vor Ort

 Bei BMZ-Erstförderungen ab 200.000 Euro BfdW-Zuschuss 
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Dialog

 Olaf: Regelmäßige Wieder-Überprüfung nicht 

standardisiert; überlegenswert

 Am grünen Tisch und mit Fachreferenten: Ist das nicht 

zu verkopft?

 Antwort: Was ist die Alternative dazu? Verweis auf 

nächste Folie, Begrenzte Ressourcen, Work-in-Progress
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Organisationsbewertung 1/4

 Grundlagen: Organisationsprofil inkl. Anlagen, Erfahrungen 

aus Dienstreisen und früheren Förderungen, landes- und 

kontextspezifische Besonderheiten, die Rolle im 

thematischen Kontext sowie die fachliche Expertise der 
Organisation und ihre entwicklungspolitische Relevanz

 ganzheitlicher Fokus; hier jedoch nur Kriterien in Bezug auf 
Finanz- und Managementsysteme und Governance-
Strukturen
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Dialog

 Anmerkung Olaf: Durch Organisationsprofil wird 

Bewusstsein für bestimmte Aspekte bei 

Partnerorganisation geschaffen, es muss sich Gedanken 

darüber gemacht werden, was vorliegt und wie es nach 

außen dargestellt wird
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Organisationsbewertung 2/4

1. Rechtliches (Rechtsform, aktuelle Bescheinigung der 

Registrierung, Gemeinnützigkeit, Auflösungsklausel lt. 

Satzung)

2. Interne Kontrollinstrumente
• Gewaltenteilung zwischen Management und 

Aufsichtsgremien
• Interne Finanzleitlinien/ aktuelles Verfahrenshandbuch, 

in dem die folgenden Aspekte genannt sind:
• Aufgabentrennung bei Zahlungsautorisierungen 

durch benannte Person
• 4-Augen-Prinzip bei Transaktionen
• Festgelegte Vergabeprozesse
• Aktenführung/Belegführung
• Bank reconciliation
• Cash management procedures
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Dialog

 Frage Olaf: Muss Handbuch schriftlich vorliegen? In 

welcher formalen Form wird es erwartet? Welche Basics 

werden erwartet und wann?

 Antwort Matthias: Spätestens mit erster BMZ-Förderung, 

Erfahrung dass auch bei kleineren Organisationen immer 

schon einzelne Verfahrens- und IKS-Elemente vorliegen, 

jedoch oftmals dezentral. Möglichkeit von OE-

Maßnahmen, um Erstellung eines Handbuchs in 

Pilotphase zu unterstützen
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Organisationsbewertung 3/4

3. Institutionelle Richtlinien/Policies u.a. zu Verhaltenskodex, 
Beschwerdemechanismus

4. Finanzen, Rechnungswesen und Buchhaltung
• Erfahrung in der Umsetzung größerer 

Projektmittelsummen?  (über EUR 50.000)
• Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit anderen 

internationalen Gebern?
• Auffälligkeiten im letzten Jahresabschluss (Checkliste): 

extern/intern, uneingeschränkte opinion, 
Überschuldung, Liquidität, hoher Kassenbestand, 
Veränderungen in der Geberstruktur

• Buchhaltungssoftware?
• Qualifiziertes Buchhaltungspersonal? 
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Dialog

 Frage Olaf: Wie bekommt ihr Policies aus der Schublade 

wieder raus?

 Antwort Matthias: Ja, teilweise nicht perfekt. 

Punktuelle Aspekte in Koop-Vertrag

 Einwand Olaf: Bewertung von Jahresabschlüssen 

anspruchsvoll, Fach-Kompetenz nicht ausreichend bei 

Kolleg*innen, auch generelle Unzufriedenheit auf 

unserer Seite bzgl. der Bewertung bzw. stößt der Dialog 

auch schnell an Grenzen

 Reaktion Matthias: Schulungen für Mitarbeitende auf 

Geber-Seite wichtig, jedoch auch immer Frage, wieviel 

Zeit für Partner-Dialog zur Verfügung steht

TI AG: Kirchliche EZ   - Practitioners' Circle 2021 15



Organisationsbewertung 4/4

5. Vorerfahrungen in der Zusammenarbeit

• Früherer Verdachtsfall/ Sonderprüfung hinsichtlich 
Zweckentfremdung und/oder Korruption, ggf. mit 
Bedingungen für weitere Zusammenarbeit

 Wenn einzelne Kriterien nicht erfüllt sind, kann dies 
begründet werden, um dennoch zu einer insgesamt 
zustimmenden Einschätzung zu gelangen

 Strengere Auslegung bei BMZ-Förderung (Bestätigung 
„Zuwendungsfähigkeit“)
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Dialog

 Frage Olaf: Gebt ihr wirklich eine zweite Chance? 

Kriterien dafür?

 Antwort: Fallspezifisch, je nach Ergebnissen einer 

Prüfung. Unterschied zwischen (un)bewusster 

Zweckentfremdung und Veruntreuung; bei Veruntreuung 

wiederum wichtig, ob nur ein einzelner MA involviert 

oder das gesamte Management, ggf. auch das Board; 

wenn letzteres ist Rehabilitierung eigentlich nicht 

möglich
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Pre-funding Assessment (PFA)

• Intensive, unabhängige Vor-Ort Prüfung vor Beginn der 
Förderung

• Risiken von Mittelfehlverwendungen durch fehlende oder 
schwache Finanz- und Governance-Strukturen zu minimieren

• Aber auch: Bedarfsermittlung für Organisationsentwicklung 
und systematischem Kapazitätsaufbau bei Projektträgern

• Unterstützende Tools:
• Standard-ToR
• Standardisierte Auswertungshilfe zur Bewertung der 

Prüfungsergebnisse für Dienstleister (in Pilotphase)
• Kontaktliste geeigneter Dienstleister (im Aufbau)

• Untersuchungsbereiche: Governance und 
Organisationsstruktur, Finanzmanagement und IKS, 
Budgetplanung, Finanzstatus, HR, Rechtliches
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Dialog

 Frage Olaf: Gibt es Abstufungen? Ein Tool für alles?

 Antwort Matthias: Tool noch in Erprobungsphase. 

Mindestpunktzahl für einzelne Untersuchungsbereiche, 

jedoch soll PFA eher dazu dienen, Defizite zu 

identifizieren und zu bearbeiten und nicht die 

Förderung pauschal auszuschließen. Einzelfallabhängige 

Bewertung. Letztlich auch Frage der Risikoabwägung
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Antikorruption systemisch in der eigenen 
Organisation und in der Zusammenarbeit mit 

Partnern verankern
17. September 2021

Sonja Grolig / Dr. Nelson Penedo

Arbeitsgruppe „Kirchliche EZ“ 
von Transparency International, Deutschland



AG 2: Antikorruption systemisch in der 

eigenen Organisation und in der 

Zusammenarbeit mit Partnern verankern
Möglichkeiten, Chancen und Grenzen für kleine Organisationen

Sonja Grolig / Dr. Nelson Penedo



Was ist Korruption? 

Transparency International: „Korruption ist der Missbrauch von 
anvertrauter Macht zum privaten Nutzen oder Vorteil”.

Im Projektkontext: „nicht vereinbarungsgemäße 
Projektmittelverwendung“

Quelle: fomoso.org
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Was begünstigt korruptes Verhalten?

Quelle: www.risknet.de
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Integrität: „Die richtigen Dinge tun.“

 Ist es legal?

 Fühle ich mich wohl dabei?

 Wie reagieren meine Mitarbeiter darauf?

 Entspricht das den Werten und Zielen meiner Organisation?

 Was wäre, wenn es alle täten? Kann ich / die Organisation das wollen?

 Kann ich problemlos meinen Vorgesetzen darauf ansprechen?

 Was wäre, wenn es morgen in dem Internet stünde?
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Compliance: „Die Dinge richtig tun.“ 

 Haben wir Regeln? 

 Kennen alle die Regeln? 

 Wenden wir die Regeln an?

 Wie gehen wir mit Regelverstößen um?

 Entwickeln wir die Regeln weiter? 
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Ansatz, um Korruption zu minimieren

Erkennen

Reagieren

Vorbeugen
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3. Baulemente für ein effektives 
Antikorruptionssystem

Vorbeugen

• Kodizes/Richtlinien

• Prozesse und 
Zuständigkeiten

• Interne und 
externe 
Kommunikation 

• Trainings und 
Schulungen 

Erkennen

• Interne und 
externe Kontrollen

• Meldesystem

Reagieren 

• Fallmanagement 
und 
Sanktionierung

• Auswertung und 
Berichterstattung 
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Antikorruptionssysteme sind nur dann wirksam, 

 wenn Risiken erkannt und zu deren Minimierung entsprechende 
vorbeugende Maßnahmen (wie Schulungen und interne Kontrollen) 
ergriffen werden.

 wenn eine Organisationskultur gelebt wird, die Mitarbeiter mit 
einbezieht, die Meldungen von Verdachtsmomenten begrüßt, diese 
aufklärt und erwiesene Korruption sanktioniert. 

 wenn die Wirkungen der präventiven Maßnahmen und die 
Ergebnisse des Einzelfallmanagements ausgewertet und zur 
Verbesserung der vorbeugenden Maßnahmen/Elemente genutzt 
werden.

TI AG: Kirchliche EZ   - Practitioners' Circle 2021 29



AG 2: Levels of Intervention
Möglichkeiten der Kontrolle bei Partnern und Projekten

Clemens Ecken



Werkzeug
Monitoring-Besuch (lokales Büro, 

Berater, etc.)

Zweck, Ziel

Routine-Besuch, Budget-Vergleich, 

Buchhaltungssysteme, Programm-

Fortschritt, Fortführung der 

Zusammenarbeit

Auswirkung auf 

Partner-Verhältnis
Gering

Kosten Gering
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Werkzeug
Statutory Audit (Gesetzlicher 

Audit)

Zweck, Ziel

Routine-Prüfung, stichprobenartige 

Beleg-Prüfung, 

Buchhaltungssysteme, 

Management-Letter, Fortführung 

der Zusammenarbeit

Auswirkung auf 

Partner-Verhältnis
Gering

Kosten Gering
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Werkzeug
Erweiterter Statutory Audit 

(Gesetzlicher Audit)

Zweck, Ziel

Jährlich neu zu definierender 

Umfang der Erweiterung, 

intensivere Prüfung eines 

einzelnen Bereiches,

Fortführung der Zusammenarbeit

Auswirkung auf 

Partner-Verhältnis
Gering (im Rahmen der 

regelmäßigen Prüfung)

Kosten Geringfügig höher als reguläre 

Audits
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Werkzeug Systems Audit (anlassbezogen)

Zweck, Ziel

Umfang und Wirkung der internen 

Kontroll-Systeme, Erhebung von 

Beispielen

Fortführung der Zusammenarbeit

Auswirkung auf 

Partner-Verhältnis
Gering

Kosten Gering

TI AG: Kirchliche EZ   - Practitioners' Circle 2021 34



Werkzeug
Monitoring-Besuch durch Head 

Office

Zweck, Ziel

Zweck-konforme 

Mittelverwendung, Budget-

Vergleich, Sonder-Prüfung 

einzelner Bereiche

Fortführung der Zusammenarbeit

Auswirkung auf 

Partner-Verhältnis
Gering, sofern Routine-Besuch

Kosten Zusätzliche Reisekosten
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Werkzeug Special Audit, Investigative Audit

Zweck, Ziel

Zweck-konforme 

Mittelverwendung, Budget-

Vergleich, intensive Sonder-

Prüfung einzelner Bereiche.

Eventuell Beibehaltung des 

Partner-Verhältnisses.

Auswirkung auf 

Partner-Verhältnis
Erhebliche Belastung

Kosten Erhebliche zusätzliche Kosten 

(Audit-Team)
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Werkzeug Forensischer Audit

Zweck, Ziel

Zweck-konforme 

Mittelverwendung, Beschaffung 

gerichtsverwertbarer Beweise, 

Rückforderung von Fördergeldern

Auswirkung auf 

Partner-Verhältnis
Erhebliche Belastung

Kosten
Erhebliche zusätzliche Kosten 

(Audit-Team), Rechtsfolgen, 

Gerichtskosten
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1.Monitoring visit by local office

2.Statutory Audit

3.Extended Statutory Audit

4.Systems Audit

5.Monitoring visit by Head Office 

(Controlling Department)

6.Investigative/Special audit

7.Forensic audit
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Diskussionsüberblick zu 

Arbeitsgruppe 2 (Olaf Rehren, 

EMW)
 Aus der angeregten Diskussion über die Präsentation von Clemens 

Ecken (Kindernothilfe) zu verschiedenen Audit-Formen (und 
Mischformen) in einer Art „Eskalations-Schematik“ ergaben sich 
folgende Erkenntnisse: 

 Die vertragliche Klärung und das gemeinsame Verständnis über die 
Anforderungen und Essentials eines Audits sind von hoher 
Bedeutung. 

 Mischformen von Audits sind gut, solange darüber ein gemeinsames 
Verständnis herrscht. 

 Projekt-Audits bieten deutliche Vorteile gegenüber gesetzlichen 
(Statutory) Audits. 

 Kostenprobleme treten auf, wenn von einem forensischen Audit mit 
negativem Ergebnis in einen Rechtsstreit übergegangen werden 
soll. Das „Tischtuch“ ist dann ohnehin zerschnitten. 

 In Finanzdingen geschultes eigenes Personal ist sehr wichtig. 
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AG 3: Kollegiale Beratung
Links & Hinweise zur Methode

Willi Kawohl



Hilfreiche Links

 http://www.kollegiale-

beratung.de/Ebene1/methode.html

 www.projektmagazin.de/methoden/kollegiale-

beratung-ablauf
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Links & Tips



Nützliche Ressourcen zum Thema von 

Transparency International AG

 Grundsatzpapier 

 https://www.transparency.de/publikationen/detail/article/korruption-in-der-
entwicklungszusammenarbeit-ein-problem-auch-fuer-kirchliche-organisationen/

 Leitfaden zur Selbstbewertung

 https://www.transparency.de/publikationen/detail/article/leitfaden-zur-
selbstbewertung-der-antikorruptionssysteme-in-nicht-staatlichen-
entwicklungsorganisati/

 Mut zur Transparenz - Bad Boll 2 (2011): 

 https://www.transparency.de/fileadmin/Redaktion/Publikationen/2011/Dokumentati
on_Mut_zur_Transparenz_II.pdf

 Mut zur Transparenz - Bad Boll 3 (2015): 

 https://www.transparency.de/fileadmin/Redaktion/Aktuelles/Veranstaltungen/Vera
nstaltungsberichte_Reden/15-01-
21_Tagungsdokumentation_Mut_zur_Transparenz_III.pdf

 Mut zur Transparenz - Bad Boll 4 (2018): 

 https://www.transparency.de/fileadmin/Redaktion/Publikationen/2018/BBS_Mut_zur
_Transparenz_IV-web.pdf
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